
 
Von Benjamin Patzen

Ein turbulentes Wahlhalbjahr wird 
mit der Wahl von Adrian Würgler am 
28.  Juni zu Ende gehen. Leider muss-
ten wir am 17. Mai eine Wahlnieder-
lage einstecken – ich selbst auch eine 
persönliche. Wir wollen aber in die Zu-
kunft schauen – und das heisst Adrian 
Würgler, der mit vollem Elan im Wahl-
kampf ist, mit allen Möglichkeiten un-
terstützen. Beiliegend erhaltet Ihr ein 
paar Postkarten von Adi. Schickt Sie an 
Eure Bekannten weiter, damit wir am 
28.  Juni im Kreuz zusammen anstossen 
können. Nach den Anstrengungen der 
letzten Monate haben wir also Grund 
genug, gemütlich zusammenzusitzen 
und durchzuschnaufen. Deshalb hoffe 
ich, möglichst viele von euch am 4.  Juli 
im Restaurant Industrie anzutreffen. 
Essen und Trinken sind vor Ort und 
Ihr bringt uns und Euch in Stimmung. 
Nehmt alle mit die Lust dazu haben, 
aber meldet euch bei Franziska Roth 
an. Es wird auch ein guter Zeitpunkt 
sein, die alten und neuen Kommissions-
mitglieder, die an diesem Tag nominiert 
werden, besser kennen zu lernen.

Die Finanzkrise wird auch an der 
Stadt Solothurn nicht spurlos vorüber-
ziehen. Nach den fetten Jahren wird ein 
härterer Wind im Gemeinderatssaal we-
hen. Umso wichtiger ist es, das sie sich 
mit vollem Elan einsetzen für die Kul-
turstadt Solothurn, für Bildung und die 
Jugend. Den Neu- und Wiedergewähl-
ten GemeinderätInnen wünsche ich al-
les Gute für die nächste Legislatur.

Worte aus dem Vorstand: 
Endspurt

1	 Protokoll der letzten Partei-		
	 versammlung vom 18. Mai 2009
2 	a) Wahlen in die städtischen 		
	 Kommissionen, siehe Beilage
	 b) Delegation der Kompetenz zur    
	 Nachnomination an den Vorstand 

Herzliche Einladung zu Parteiversammlung  
und Sommerhöck der SP Stadt Solothurn 
Samstag, 4. Juli 2009 – 17.30 Uhr – Restaurant Industrie

3	 Rückblick aus dem Gemeinderat
4	 Rückblick aus dem Kantonsrat
5	 Verschiedenes 
	 Anschliessend gemütliches 		
	 Zusammensein bei Speis und Trank 	
	 im Restaurant Industrie
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Extrablatt: Wahlen 

28. Juni 2009

Grillfest am Samstag 4. Juli 2009 
nach der Parteiversammlung

Restaurant de l’Industrie

Bratwurst   18.00 Fr. 

Spareribs   22.50 Fr.

Hohrückensteak   28.50 Fr.

Kartoffel in Folie 
 mit feiner Quarksauce

Salatbuffet

Anmeldungen 
 zum Essen an  

Fränzi Roth 
Tel. 078 719 66 51  

 rosso17@bluewin.ch



Agenda
Was läuft?

Sonntag, 14. Juni 2009
19.00 Uhr, in der Raumbar der Kulturfabrik 
Kofmehl:
Podium anlässlich der Solothurner Vize-
Stadtpräsidiumswahlen zum Thema 
Jugendpolitik. Die Wortklingen kreuzen 
Vize-Stadtpräsidentin Barbara Streit-
Kofmel (CVP) und ihr Herausforderer 
Adrian Würgler (SP). Moderation: Fabian 
Schäfer, interimistischer Chefredaktor des 
Solothurner Tagblatts

Dienstag, 23. Juni 2009
Gemeindeversammlung im Landhaus / 
19.30 Uhr

Sonntag, 28. Juni 2009
Wahlen Stadtpräsidium/Vize-
Stadtpräsidium / Wahl-In im Restaurant 
Kreuz ab 13.00 Uhr

Samstag, 4. Juli 2009
Parteiversammlung der SP Stadt Solothurn 
im Restaurant Industrie, 17.30 Uhr. 
Anschliessend Grillfest

Montag, 24. August
Parteiversammlung / Ort noch offen
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Liebe Genossin, lieber Genosse
Das Ziel ist klar: Ich will mit viel Ein-

satz und Herzblut dafür kämpfen, am 
28. Juni Vize-Stadtpräsident zu werden. 
Um das zu erreichen, brauche ich viel 
Unterstützung, Deine Unterstützung!

Von aussen wird immer wieder gesagt, 
«Was will der dieses Amt?» oder «Keine 
Chance!». Meine Antworten sind klar:

Was will der dieses Amt? 
In Solothurn zu politisieren ist für mich 
eine Herzenssache und ich will mich so 
gut und so früh wie möglich mit neuen 
Ideen und klaren sozialdemokratischen 
Standpunkten in politische Geschäfte 
einbringen können: Das Vize-Stadtprä-
sidium gibt mir diese Möglichkeit und 
uns die Chance, früher und näher dran 
zu sein. Das ist meine Motivation. 

Kein politisches Amt?
Die Bürgerlichen, allen voran Frau 
Streit, versuchen im Moment mit gros-
ser Vehemenz den Solothurnerinnen 
und Solothurnern einzubläuen, der Po-
sten des Vize-Stadtpräsidenten sei eh 
nur repräsentativ und völlig unpolitisch. 
Das ist Mumpitz. Ich stelle mir da die 
Frage: Wozu wollen sie es denn? Ich 
nehme es mit Deiner Unterstützung ger-
ne und mache es politisch.

Keine Chance? 
Klar, das Unterfangen ist schwierig, 
aber nicht unmöglich. Vor vier Jahren 

und bei einer hohen Wahlbeteiligung 
von 49.7% haben unserem Kandidaten 
622 Stimmen gefehlt. Wenn wir es 
also schaffen, +600 Wählerinnen und 
Wähler an die Urne zu bringen und  
diese Adrian Würgler auf den Wahlzet-
tel schreiben, dann sind wir dabei! Ich 
glaube fest daran, dass ich so und mit 
Deiner Hilfe und mit der Mobilisierung 
von vielen Gleichgesinnten den Sprung 
ins Vize-Stadtpräsidium schaffen kann. 

Yes we can! – 1000 Postkarten 
zum Schlussspurt 
Deshalb bitte ich dich, die beigelegten 
Postkarten so bald wie nur möglich mit 
einer Wahlempfehlung an Solothurne-
rinnen und Solothurner zu schicken 
oder zu verteilen, die sonst eher gar 
nicht oder jedenfalls nicht einen Sozi-
aldemokraten wählen würden. Wenn 
jeder von euch das macht, haben wir 
1000 Postkarten verschickt und eini-
ge Wählerinnen und Wähler gewinnen 
können. Nur so können wir mehr Far-
be, neue Ideen und mehr Klarheit ins 
Vize-Stadtpräsidium zu bringen! 

Merci füu mou für Deine Unterstützung 
und liebi Grüess 

Plus 600 Stimmen: 
Gemeinsam schaffen 
wir es!
Von Adi Würgler, unserem Kandidaten 
für die Wahl ins Vize-Stadtpräsidium  
am 28. Juni 2009

Adi im Gemeinderats-
wahlkampf 2009 
(mit Tocher Lia)

++express+++express+++exp 
Junge CVP und JUSO laden am 
Sonntag, 14. Juni 2009, 19.00 
Uhr, ins Kofmehl zum Podium 
mit Barbara Streit-Kofmel und 
Adrian Würgler. Details siehe 
oben!


